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Beschluss des Jugendforums vom 15.03.2010 "Graffiti-Contest" an der Turnhalle des 
Schulzentrums 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 

1. Der mit dem Beschluss des Jugendforums vom 15.03.2010 verbundene Antrag auf     
Genehmigung eines Graffiti-Contest am ..…. an der Turnhalle des Schulzentrums      
wird   zugestimmt / wird nicht zugestimmt.  
 

2.  Der Anschaffung der beantragten Farbe und deren Auftragen auf die für Graffiti  freigegebenen   
 Flächen an der Turnhalle des Schulzentrums wird zugestimmt /  wird nicht zugestimmt. 
 

 
 
 
Begründung: 
Das Jugendforum hat mit dem als Anlage beigefügten Beschluss vom 15.03.2010  die Anschaffung von 
7 Eimern Farbe im Gesamtwert von ca. 200 € für die Durchführung eines Graffiti-Contest an der 
Turnhalle des Schulzentrums beantragt. Die Haushaltsmittel stehen, insofern die vom Jugendforum im 
Haushaltsjahr 2009 nicht beanspruchten Haushaltsmittel vom Rat  in den Haushalt 2010 übertragen 
werden, zur Verfügung. Inwieweit die anzuschaffende Farbe zweckmäßig ist, bedarf noch der weiteren 
Klärung durch das Gebäudemanagement der Stadt.  
Das Jugendforum argumentiert dahingehend, dass die örtliche Graffiti-Szene weitestgehend noch 
unerfahren in der Nutzung einer legalen Graffitimauer sei und sich noch nicht bewusst ist, wie man sich 
gegenseitig respektiert und den Platz an den für Graffiti freigegebenen Turnhallenwänden sinnvoll nutzt. 
Durch einen Contest an der Mauer soll die Szene zusammengeführt und in die Lage versetzt werden, 
unter Anleitung von erfahrenen Sprühern die richtige Nutzung zu erlernen und an einem noch näher zu 
bestimmenden Tag umzusetzen. Ein detailliertes Umsetzungskonzept wurde der Verwaltung bisher noch 
nicht vorgelegt.  
Die Schulleitung der Gesamtschule hat sich in dieser Angelegenheit mit Schreiben vom 17.03.2010  an 
Herrn Bürgermeister Jungnitsch gewandt und sich darin gegen die Fortführung des Projektes 
ausgesprochen und die Verwaltung aufgefordert, eine Reinigung der  beschmierten Fenster- und 
Fassadenflächen zu veranlassen (siehe Anlage).  
 
Aus diesen unterschiedlichen Positionierungen von Jugendforum und der Schulleitung der Willy-Brandt-
Gesamtschule ist unschwer ein Zielkonflikt ableitbar,  der einer weiteren Klärung bedarf.       …/2 
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In einem Gespräch zwischen Herrn Schulleiter Ehmig und Herrn Ersten Stadtbeigeordneten Piotrowski, 
hat Herr Ehmig unter bestimmten Rahmenbedingungen Zustimmung signalisiert.  
 
Insofern wurde der Schulleiter sowie Vertreter des Jugendforums gebeten, an den erforderlichen 
politischen Willensbildung in den Fachausschüssen beratend teilzunehmen.  
 
Weitere Erläuterungen erfolgen in der Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 


